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Auf der neuen Rennstrecke können Modellauto-Fans ihre Schmuckstücke
austesten

Ab jetzt geben sie Vollgas
Schrecksbach. Mit quitschenden Reifen und spektakulären Zusammenstößen wurde am
Sonntag in der alten Rhodehalle eine 70,76 Meter lange Hallenrennbahn für Modellautos
eingeweiht.

Volle Konzentration: Die Nachwuchs-Rennfahrer stehen auf erhöhten Podesten, um ihre
Autos in den Kurven immer im Auge behalten zu können. Fotos: Vogt

Nicht auf Asphalt, sondern auf den teppichbespannten Straßen des Old School Circuit - zu
deutsch Alte-Schule-Rennstrecke - zeigten die jungen Fahrer vom Motor-Sport-Club
Schrecksbach (MSC) ihr Können. In engen Kurven überholten sie sich gegenseitig mit
ihren Modellautos. Auf den kurzen Geraden beschleunigten die jungen Fahrer mit ihren
Elektromotoren teilweise auf 30 Kilometer in der Stunde. Die Fernsteuerung bietet den
Fahrern dabei alle Möglichkeiten, die auch ein normaler Autofahrer hat: Beschleunigung,
Lenkung, Bremse.

Nicht nur die Fahrkünste, auch die Organisation der Rennstrecke hat professionelle Züge,
fast wie bei der Formel Eins: „Wenn es mal kracht, leuchtet eine Lampe auf und alle
Fahrer müssen auf die Bremse treten,“ erklärte Michael Eul, Leiter der Abteilung
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Motorsport des MSC, bevor er das erste Rennen eröffnete.

Alle Fahrer standen auf einem Podest und mussten voll konzentriert sein, um ihre Autos
sicher und effizient durch die Kurven zu steuern. Dazu der 15-jährige Tjorben Fischer:
„Ich musste schon ein paar hundert Runden fahren, damit ich das Auto gut unter
Kontrolle bekommen habe.“

Wenn es doch mal kracht, ist auch hierfür gesorgt: Im Technik-Bereich können die
Modellautos gewartet werden.

„Eine Runde fahren die Jungs in knapp dreizehn Sekunden. Wir können für jedes Auto
Zeiten nehmen,“ erzählte Thomas Fischer. Der Streckenrekord liege bei 9,6 Sekunden,
was eine Durchschnittsgeschwindigkeit von 25 Kilomentern in der Stunde bedeutet. Bei
mehreren anspruchsvollen Kurven mit bis zu 360 Grad Neigung ist das schon eine
Leistung.

Jeder, der gerne mal wie Jenson Button oder Sebastian Vettel um die Kurven rasen will,
kann das auf dieser Rennstrecke nach Anmeldung im Kleinen versuchen.

Von Sebastian Vogt
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